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Schulwegsicherheit

Martina Hefti, Verkehrsinstruktorin

Stadtpolizei Dietikon



Verkehrsinstruktion durch die Polizei
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Erziehung
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Es hat keinen Sinn Kinder zu erziehen, sie machen Ihnen 
sowieso alles nach.



Besuch der Verkehrsinstruktorin im Kindergarten
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Sichtbarkeit

Queren der Strasse ohne Fussgängerstreifen

Parkierte Autos in der blauen Zone: Verhalten beim Überqueren der Strasse 
zwischen parkierten Autos

Verhalten bei Fussgängerstreifen mit Mittelinseln



Sichtbarkeit der Fussgänger
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Sehen Sie Fussgänger?



Sichtbarkeit der Fussgänger
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Leuchtweste korrekt anziehen
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- über der Jacke tragen

- Reissverschluss hochziehen



Queren der Strasse ohne Fussgängerstreifen
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Querungsregel: 

 warte

 luege

 lose

 laufe



Parkierte Autos in der blauen Zone: Verhalten beim Überqueren 
der Strasse zwischen parkierten Autos
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Wo muss ich mich als Fussgänger hinstellen, so dass ich optimal auf die 
Strasse sehe?



Parkierte Autos in der blauen Zone: Verhalten beim Überqueren 
der Strasse zwischen parkierten Autos
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Wo und was ist die Gefahr, wenn ich mich hinter ein parkiertes Fahrzeug 
stelle?

- Rückwärtsfahrende Fahrzeuge

Wie kann ich die Gefahr erkennen?

- Motorengeräusche

- Fahrzeuglenker im Fahrzeug

- weisse Rückfahrlampe am Fahrzeug



Verhalten bei Fussgängerstreifen mit Mittelinseln
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- Auf der Mittelinsel immer anhalten

- Nochmals warte, luege, lose, laufe



Schulweg
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- zu Fuss, nicht mit dem Auto

- gemeinsam bestimmen  gemeinsam begehen 
 Verantwortung übergeben

- den sichersten, nicht den kürzesten Weg

- mehrmals üben, vor dem ersten Tag

- genügend Zeit einplanen

- keine Spielzeuge

- keine Kickboards



Thematik Limmattalbahn
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- Kinder haben einen anderen Blickwinkel

- Die Bahn hat immer Vortritt

- Mehrere Lichtsignale

- Sicherster Weg zur Schule bestimmen



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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Ich wünsche Ihnen und Ihren Kinder eine unfallfreie Zeit.


